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Das Wütige Heer am Walberla. Sagen aus der Fränkischen Schweiz4

Mit ihrer Fülle an besonderen Plätzen ist die Fränkische
Schweiz im Sinne des Wortes »sagenhaft«. Burgen auf stei-
len Höhen, enge Täler, weite Hochflächen, dunkle Schluchten,
bizarre Felsen und verborgene Quellen drängen sich in einer
Landschaft voller Schlupfwinkel. Da verbindet sich »das Lieb-
liche mit dem Schaurigen« meint Hans Max von Aufseß, und
viel Eigentümliches und Seltsames hat sich bewahrt.

In den Sagen kommt zutage, was die Menschen bewegt und
bedrängt. Sie sind Spiegel der regionalen Geschichte, ange-
fangen von vorchristlichen Überbleibseln wie dem »Wütigen
Heer«, das immer wieder in den Geschichten auftaucht, bis
zu »Die getöteten Schweden von Hetzles« im Dreißigjähri-
gen Krieg.

Die religiöse Identifikation spielt in einer Region, in der das
katholische Hochstift Bamberg und die protestantischen
Markgrafen von Bayreuth um Macht und Seelen rangen, eine
besondere Rolle. Das zeigen die Sagen um die Wallfahrt von
Gößweinstein und die Luthergeschichte »Die stille Wiese von
Muggendorf«.

Vom Rechtsverständnis des einfachen Volkes zeugen die
Geschichten, in denen die Bösen von überirdischen Mächten
prompte Bestrafung erleiden. So mancher Felsen in der Frän-
kischen Schweiz ist in Wahrheit ein bestrafter Übeltäter, und
noch heute soll ein ungetreuer Bürgermeister durch das
Forchheimer Rathaus geistern.

Zwölf bekannte fränkische Autoren haben sich mit der
Sagenwelt der fränkischen Schweiz auseinandergesetzt,
jeder auf seine Weise. Ihre lebendige Sprache wird in den Illu-
strationen ebenso sichtbar wie die reizvolle malerische Land-
schaft.

Aus der Fülle der Geschichte und Geschichten wurde eine
Auswahl getroffen, die ein buntes komplexes Bild ergeben
soll, ergänzt durch geschichtliche Einordnungen des Histori-
kers Hartmut Heisig.

Verleger Reiner Niebauer hat, wie schon mit dem Vorgänger-
band »Stadtgeheimnisse. Nürnberger Sagen neu erzählt«,
wieder ein rundum schönes Buch ermöglicht, das hoffentlich
viele Leser dazu anregt, die Fränkische Schweiz mit Herz und
Auge zu erforschen.

Kurt Neubauer, Herausgeber und Illustrator
Vorwort aus Das Wütige Heer am Walberla

Das Wütige Heer am Walberla
Sagen aus der Fränkischen Schweiz

Wer sie genauer kennt, weiß: Die »Fränkische« ist
nicht nur lieblich. In ihren tausend Höhlen haust so manches
Schattenwesen, auf ihren Feldern flackern feurige Reiter und
so mancher Fels kann es nicht
lassen, dem Wanderer etwas zuzuraunen …

Viele Geschichten gehen dort um. Schon seit Jahrhunderten
wandern sie von Generation zu Generation – und jeder Ort
hat seine eigenen, ganz besonderen. Oft lässt sich nicht
mehr sagen, was Wahrheit ist und was hinzugedichtet wur-
de. Doch jede Geschichte verrät uns etwas über den Charak-
ter des Ortes und seiner Bewohner.

Zwölf fränkische Autoren haben in diese Gegend hineinge-
lauscht und über 30 Geschichten ausgegraben. Die Erzähl-
weise ist modern. Der Schauer zeitlos.

Die farbigen Illustrationen von Kurt Neubauer machen das
Buch zu einen Kunstwerk. Die Hintergrundinformationen des
Historikers Hartmut Heisig schlagen die Brücke zur Geschich-
te der Region. Ein Buch für die langen Abende bei Kerzen-
licht. Ein Buch zum Vorlesen und Selbergruseln. Und ein Buch
für alle, die den Geheimnissen der Fränkischen Schweiz auf
die Spur kommen möchten.
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Illustration zu Elmar Tannerts Der Jude im Krämersloch ... 7
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Illustration zu Günter Stössels Der Bilmes- oder Bilwesschneider 9
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Illustration zu Reinhold Schnitts Die Frauenhöhle bei Egloffstein 11
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Illustration zu Helmut Haberkamms Das Quackenschloss 13
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Kurt Neubauer und Verleger Reiner Niebauer
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